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I . Blatt
kmtlichrr The, ! .

Seine Königliche Hoheit der Srotzyerzog haben
Sich unter dem 3. Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden ,
den nachgrnannten Königlich Preußischen Offizieren Höchst-
ihren Orden vom Zähringer Löwen zu verleihen, und
zwar :

a . das Kommandeorkreuz 2 . Klaffe mit Eichenlaub:
dem Generalmajor und Kommandeur der 49. Infanterie -

Brigade ( 1 . Großh . Hessischen) v . Holwede ;
b das Ritterkreuz 1. Klaffe mit Eichenlaub :

dem Oberstlieutenant L ln suite des Grenadier. Regi¬
ments König Friedrich II . (Ostpreußischen) Nr . 4 Oskar
Werner , beauftragt mit der Führung desselben ;

e. das Ritterkreuz 1. Klaffe:
dem Major und Bataillonskommandeur im 4 . Thüringi¬

schen Infanterie -Regiment Nr . 72 Rudolf Harlfinger ;
ä. das Ritterkreuz 2. Klaffe mit Eichenlaub:

dem Hauptmanu L 1b, suito des 5. Badischen Infan¬
terie-Regiments Nr . 113 und Lehrer bei der Kriegs¬
schule in Metz Wilhelm Barre ,

dem Hauptmann z . D . und Bezirksoffizier beim Land¬
wehr-Bezirk Oberlahnstein Gustav von Ehrcnkrook und

dem Hauptmann und Sompagniechef im Infanterie -
Regiment Nr . 13V Adolf Strauß ;

«. das Ritterkreuz 2. Klaffe :
dem Premierlieutenant vom Kaiser - Franz - Garde-

Grenadier-Regiment Nr . 2 und Adjutanten bei der Unter¬
offizierschule Ettlingen von Notz II .

Seine Köuigliche Hoheit der « rstzherzog haben
unter dem 14 Juni d. I . gnädigst geruht , den Ober-
amtßrichter Friedrich Schredelseker in Neckarbischofs -
heim in gleicher Eigenschaft zum Amtsgericht Achern zu
versetzen,

den Landgerichtssekretär l)r . Martin Grüninger in
Konstanz zum Amtsrichter in Neckarbischofsheim, und

den Referendär Franz Eschbacher von Krozingen
zum Sekretär beim Landgerichte Konstanz zu ernennen.

Seine Köuigliche Hoheit der « roßyerzog haben
unter dem 14. Juni d. I . gnädigst geruht , den Ober-
amtSrichter Wilhelm Schopf in Schönau in gleicher
Eigenschaft nach Pforzheim zu versetzen , und

den Referendär Otto Straub aus Lörrach zum Amts¬
richter in Schönau zu ernennen.

Nicht-Nmtlicher Theil .
Heilverfahren in Lungenheilanstalteu.

Die Versicherungsanstalt Baden hat mit Rund -
chreiben vom 22. März 1895 die Krankenkassen des

Theater , Kunst und Wissenschaft.
Z«r Erinnerung au Hermann Baisch .

fm rüstigste» ManoeSalter und aus der Höhr seiner Kunst
oß am 18. Mai 1894 nach einer Krankheit vou wenigen
ge» Hermann Baisch sein hell und freundlich blickendes
ge für immer, und mit ibm sank einer der tüchtigsten und
»orragendsten Vertreter der deutschen LandschaftS - und Tbier -
lerei zu Grabe . So hatte der Tod jäh ein Schaffen abge-
liittrn , daS , an Arbeit . Fleiß und Erfolgen reich , ans weite
eise von großem künstlerischem Einfluß war . Am nächsten
imkaa findet nunmehr in München die Verfteigernng deS
Menschen Nachlasse - van Professor Hermann Baisch Katt,
r rechten Zeit ist jetzt der illustrirte Katalog de« gesammten
schlaffes in eleganter Ausstattung erschienen (Fleischmann'«
instandlung, München). Die zahlreichen Illustrationen find
-trefflich in ihrer Ausführung und die AoSwahl sehr charak -
iftisch für die künstlerische Individualität dieses liebenswürdigen
instlers , den ein trauriges Geschick mitten anS feinem reichen
Haffen herauSgerissen bat . Der Katalog ist auch durch ein
ffliche« Portrait van Baisch geziert - Herr Direktor Schall
l den beschreibenden Katalog über den von Professor Gustav
chinleber »uSgewäblten Nachlaß , mit einem, der Erinne -

ag an Baisch gewidmeten warmen Vorwort versehen , daS wir
r zn Erinnerung an den Meister folgen taffen wollen.
Km 12. Juli 1846 zu Dresden geboren und aus der Knnk -
nle zu Stuttgart vorgebildet, hielt sich Baisch im Jahre 1846
Pari « auf und lernte dort als Jüngling nach voraogegange-

m Studium »er alten Niederländer durch die Augen der Dän¬
in», DuprS , Rousseau und Troyon — dieser großen Klassiker
c Schule von Fontainebleau — die Natur sehen und fand hier
a sicheren Bode« zu seiner späteren künstlerischen Entwicklung.
Im Jahre 1869 finden wir ihn in München als Schüler LierS ,
it welche« er der Pfadfinder einer neuen Richtung wurde , die
h zunächst »nr Aufgabe machte, die Reize der urdrutschea Land¬
est zu schildern und die Natur zu erfassen, wie sie ist, und so
! Wege zu der neuen Freilichtmalerei zu ebnen.

GrsßherzogthumS Baden darauf aufmerksam gemacht ,
daß in beinahe allen Fällen , in welchen Lungenschwind¬
sucht die Erwerbsunfähigkeit verursache , die Voraus¬
setzung des Z 7 des KrankenverficherungSgesetzeS gegeben ,
daß somit die Krankassen befugt seien , auch ohne Zu¬
stimmung der Kranken ein Heilverfahren in einer Lungen¬
heilanstalt anzuordnen.

Die Versicherungsanstalt hat zugleich angeboten , bei
Unterbringung solcher Lungenkranken, welche in einer
Lungenheilanstalt voraussichtlich erhebliche Erwerbsfähig¬
keit für erhebliche Dauer wieder erlangen könnten, Hilfe
zu leisten .

Auf Grund dieses Rundschreibens sind nun bei der
Versicherungsanstalt in den Monaten April, Mai und
Juni (dis mit 18 . Juni ) im ganzen 278 Lungenkranke
angemeldet worden ( 193 männl . , 85 weibl.) . Von den
Anmeldungen kamen aus dem Krcise Konstanz 12, Vil-
lingen 1 . Waldshut 5, Lörrach 24, Freiburg 18, Offen¬
burg 27. Baden 7, Karlsruhe 76, Mannheim 67 , Hei¬
delberg 32, Mosbach 9.

Der Eingang aus den Bezirken zeigt folgende Zahlen :
aus Mannheim 59 Gesuche, Pforzheim 23, Karlsruhe 20,
Heidelberg 19, Bruchsal 16 , Lahr 16. Lörrach 14 . Kon¬
stanz 10, Durlach 9, Offenburg 8, Freiburg 7, Emmen-
dingen 7, Schopfheim 7 u . s. w . Der Eingang neuer
Gesuche dauert immer ungemindert an : z . B . am 18 .
Juni Abends sind 6 und am 19. Juni Morgens 3 neue
Gesuche eingekommen .

Don den Gesuchen wurden abgelehnt 40 (31 männl .
und 9 weibl .) , in die Anstalten Bonndorf, Nordrach und
Schömberg ausgenommen 111 (79 männl ., 32 weibl.),und vorerst vorgemerkt 127 (83 männl . und 44 weibl.) .

Au« den Anstalten sind bereits 8 mit Erfolg und 10
ohne Erfolg entlassen . Bezüglich der Entlassungen machte
sich die außerordentlich ungenügende ärztliche Begutachtung
geltend : zwei Kranke , welche als sehr besserungsfähig
begutachtet waren , starben sehr bald ; weitere 8 wurden
von den Aerzten der Heilanstalt zurückgewiesen bezw .
bald wieder entlassen .

In den einzelnen Heilanstalten sind untergebracht
worden, und zwar in Bonndorf 26 (männl . 16, weibl. 10),
entlassen 4 (mit Erfolg 1, ohne 3) , Nordrach 41 (männl .
27, weibl. 14) , entl. 0 , Schömberg 44 (männl. 36,
weibl . 8) , entl . 14 (mit Erfolg 7, ohne 7) . Diese Anstalten
find zur Zeit vollständig angefüllt, so daß die bereits in
der Zahl von 127 vorgemerkten und die jeden Tag neu
angemeldeten Kranken bis auf unbestimmte Zeit warten
müssen . Der Versuch, in den Anstalten des RekonvaleS-
centenveremS Frankfurt (in Falkenstein und RupertShain
im Taunus) Kranke unterzubringen , hat bis jetzt nicht
zum Ziele geführt.

So wie die Sache liegt, ist augenscheinlich die Grün¬
dung mindestens einer großen Anstalt dringendes
Bedürfniß , wenn wirklich gegen die Lungenschwindsucht
angekämpft werden will.

Als sein Lehrmeister Lier frühzeitig starb, da würbe Hermann
Baisch so recht das Haupt der deutschen Landschaftsmalerei ,
welche nicht zum wenigsten durch sein und seiner Zeitgenossen,
wie Schöaleber und Weglein, Verdienst der französischen gegen¬
über einen durchaus ebenbürtigen Platz errang . Dabei hielten
sich daS landschaftliche und daS Thierelement in den Werken
von Baisch immer daS Gleichgewicht , und durch seine Frische der
Auffassung , seine derbgrsundr Farbenkraft und einen äußerst
energischen Vortrag nimmt er unter seinen Fachgenosscn un¬
streitig einen der ersten Plätze ein .

Und wie er unter dem Einflüsse Lier 's sich zuerst au der
landschaftlichen Umgebung Münchens herangebildet , so waren
eS später die von Thieren belebten holländischen Niederungen
und Dünen , welche den im Jahre 1880 von München nach
Karlsruhe übergestedeltcn Künstler immer und immer wieder
anzogen und denen wir die herrlichen Studien und Bilder au«
der Umgebung von Dortrecht und Rotterdam verdanken. In
ihnen zeigt sich Baisch so recht als Meister der paz -sag« iotiws ,
der cS versteht, aut einem gewöhnlichen Stück Erde da« Götter¬
bild der Luft , Licht und Ton webenden Natur widerklingen zu
lassen . Glänzende Beweise dafür finden wir besonders in den
Knocke-Bildern , weiche uustreitig zu den besten Repräsentanten
der Baisch 'schen Kunst zu zählen find . An diesen Viehtriften bei
den verschiedenen Morgen - . Mittag - und Abendbeleuchtuugen
erkennt man, wie der Künstler c« verstanden bat , selbst den un¬
scheinbarsten und trivialsten Gegenständen die idealifirende Kraft
deS LichtS zn verleihen und ihnen eine Fülle eigenttzümlicher
Reize abzngewinuen .

Dieser holländischen Epoche verdankt auch daS Bild »Der
Tauholer ' auS dem Jahre 1888 , von welchem der Nachlaß eine
vorzügliche Wiederholung aufwrik , seine Entstehung . Seine
Strand - und Marinebilder sind erfüllt von wahrhaft erfrischen¬
der Atmosphäre nnd zeigen bei großartiger Wiedergabe der Weit¬
räumlichkeit jene wunderbar feine silbertönige Stimmung , welche
schon den alten Niederländern eigen war .

Und wie die vou einer seltenen Flora bewachsenen Dünen und
von buntscheckigen Rindern beweideteo Wiesen eine gewisse feier¬
liche Ruhr ansathmen » so bilden die in den letzten Lebensjahren

(Mit einer SorrVer-BeUage. )

^ Oberhessische Laudwirthe in badischen Zucht-
bezirken .

Schon zu wiederholten Malen würben diejenigen Bezirke deS
badischen Oberlandes , welche sich auf dem Gebiete der Rind¬vieh z n ch t einen weit über die Grenzen deS engeren und wei¬teren HeimatblandeS gehenden Rnf erworben haben » von Land-wirtben der verschiedensten Gegenden Deutschland- und de» Aus¬lands besucht. Erst in den letzten Tagen wieder war eine Ge¬sellschaft oberhesfischer Laudwirthe — Mitglieder de« Vereintzur Hebung der Simmenthaler Rindviehraffe im Kreise Lauter¬bach ( Oberheffen ) — riugetroffen » welche unter Führung ihre-Vorstandes , deS Herrn GutSpächterS H . Backhaus auf HofRudloS bei Lauterbach , sich über den Stand der Viehzucht inden oberbadischrn Bezirke » nnd die Einrichtung der dortigen
Liebzuchtgrnossenschaften orientiren wollten . DaS Großh . bade »sche Ministerium deS Innern hatte auf Ansuchen der
Reisegesellschaft in entgegenkommendster Weise dafür Sorge ge¬tragen , daß den hessischen Landwirthen ans der ganzen Reise vonden einheimischen Sachverständigen die vöthige Auskunft und
Belehrung ertbeilt wurde , nnd die besuchten Biehzuchtbezirk«wetteiferten , den Gäste » ein möglichst anschauliche » und um »
äffendes Bild ihrer Viehzucht vor Augen zu führen., In Douaueschiugen , wo die Gesellschaft nach einer
herrlichenFahrt auf der Schwarzwaldbabn Offenburg—Villingeneingctroffen war . wurde dieselbe von einer großen Anzahl Be «
rnfsgenofsen aufs herzlichste willkommen geheißen . Bei einer
gemächlichen Bereinigung am Abend machte «och Herr BerbandS -
insprktor Hritzmann - MrßkirchwrrthvolleMittheilungen über
die Ziele der oberbadischrn Zuchtviehgenoffenschaften , über Aus¬
wahl und Behandlung deS Zuchtmaterials , sowie die Erfolge ,welche nunmehr »ach 40jäbriger Arbeit auf dem Gebiete der
Viehzucht erzielt wurden . Reichliche Gelegenheit, sich von demStand der Viehzucht in der Baar zu überzeuge » , war bei deram nächsten Tage stattgehabten staatlichen Viehprämiiruug ge¬boten. Außer einer stattliche» Anzahl von männliche» und weib¬lichen Zuchtthieren, welche zur Prämiirung vorgeführt wurde«,waren noch gegen 4M jüngere Thiere aufgestellt. Die Aus¬stellung war nicht nur für Diejenige », welchen die oberbadischrnZuchtbezirkr bisher nicht bekannt waren» hervorragend interessantund belehrend , sondern erfreute sich auch der vollsten Anerkennungseitens der einheimischen Kenner. Der Bezirk Donaueschinge»hat gezeigt . daß er im Besitze sehr werthvollen AuchtmaterialSund in der Lage ist, Znchtthiere jede» Alter« und Geschlechts inreichster Auswahl den Landwirthen anzubieten.Nachdem noch a» demselben Tage die Gemeindefarrenhaltuugin Hüfiugen , sowie die Zuchtviebstallungen deS Oekonome«Frank daselbst besichtigt worden waren , reiste die Gesellschaftdurch daS reizende Douantbal nach Meßkirch . Auch im Ge¬biete der Zuchtviehgenossrnschast Mrßkirchwurden dir Gäste aus'«freundlichste ausgenommen und dank dem Entgegenkommen derDirektoren des Landwirtbschastlichen BezirktvereinS war reichlicheGelegenheit geboten, « abrzunehwen , daß die Zucht deS Simmeu -thaler Biebschlags ans einer Entwickelung augelangt ist » die
unübertroffen dastrht. Herr Inspektor Heitzmanu hatte anläßlicheiner gemüthlicken Zusammenkunft am Abend wiederum die
Freundlichkeit, über die oberbadiichr Viehzucht zu reserirrn , «udwar in der Lage , den oberhessischen Landwirthen bezüglich der
Aufzucht nud Ernährung de» Viehs werthvolle Anhaltspunktemitzugebeo. Bei der Viebvrämiirung iv Meßkirch wurden gegen100 Kühe und 17 Farren »orgefährt , ferner waren noch etwa90 Kaldinnen und eine Anzahl junger Karren ausgestellt. De«

de« Künstlers entstandenen Bilder der Alpenwelt mit ihren
hochgelegenen Sennhütten und Viehweiden daS Echo einer tief»
empfindenden , ideal veranlagten Künstlerseele.NuS dieser letzten Epoche stammt auch da» Gemälde „Die
Ebenst »'

. WaS ist da» für ein herrlicher sonniger Ausblick !
Reine , köstliche Brrgluft weht dem Beschauer entgegen und da*
Auge schweift entzückt über die Höhen der zum Bodensee ab¬
fallenden SiintiSgrnpPe ; ein Bild , wunderbar wahr in der
Wiedergabe der Luft- und Lichterscheinnngen.

Und so bietet denn dieser jetzt «ach dem frühzeitigen Tode deS
Künstlers nothwendig gewordene Verkauf seine» Nachlasses , den
Baisch'« Schwager und Kuustgenoffe , Professor Schönleber »mit sorgsamer Liebe gesichtet und au- gewählt , ein Gesammtbild
de« reichen künstlerischen Schaffens eine » der Größten seine «
Fache« , dessen mustergiltige Studien in keiner akademische «
Sammlung fehlen und dessen Werke jeder öffentlichen und
Privatsammlnng zur Zierde gereichen sollten .

An äußeren Ehren und Auszeichnungen hat e« dem Frühver¬
storbenen nicht gefehlt : er war Ehrenmitglied der Akademien von
München. Wien und Berlin und Inhaber vieler goldener und
silberner Medaillen , unter anderen auch der großen goldene»
Medaille « der Berliner , Wiener und Londoner internationalen
Ausstellungen. Al « Professor und Lehrer an der Großherzog¬
lichen Kunstschule zu Karlsruhe hat er eine besonder « segens¬
reiche Thäligkeit entwickelt» und wenn auch mit der vou Seiten
der Erden beschlossenenVersteigerung de» künkerischrnNachlasse«
sein LebcnSwerk in alle Winde zerstreut wird , so haben wir doch
die feste Ueberzeugung . daß Hermann Baisch mit seiner genialen
Veranlagung : Kunst und Natur io einen seelischen Kontakt z«
bringen, durch solche reiche Saat der deutschen Landschaftsmalern
zu einem Säemanne geworden ist, au» dessen Wirken allüberall
schon Halme schießen und dessen Name , wie Friedrich Kall -
morgen an lenem Matentage 1894 unter den Thränen der
Freunde und Schüler am Grabe des Verstorbenen sprach » noch
genannt « erden wird , wenn schon manche andere , anscheinend
glänzendere TagrSgrftirnr gesunken sein werden in das Meer der
Vergessenheit .



Gästen eischien eS ganz besonders iatereffinl , daß auch die kleinste«
Landwirthe im Besitze von schönstem und werthvollstem Zucht -

material waren und . wie daS Ergebniß von der Prämierung be¬
wies , mit bestem Erfolg konknrriren konnte » . Man besuch »
deshalb auch eine Anzahl solch kleiner Besitz»»««» und konnte sich
überzeugen , daß der « iehsianb überall «in «lei» vor,ü,licket ist -

Nach einem kurzen Besuche der Viehweide Tenninbrorrn
fuhr die Reisegesellschaft ÄbendS nach Psullenborf » um
andern Tag » nach Besichtigung einiger Zuchtviebstalluugen die

Jungviehweide Licht enegg zu besichtigen . Die lange und

ziemlich beschwerliche Fahrt wurde dadurch reichlich belohnt , daß
man dortselbst in einem recht rationell eingerichteten WirthkchaftS -
betriebe etwa 8V Stück Jungvieh edelster Raffe antraf und sich
überzeugen konnte , daß auch im Bezirke Psallendors alles ge¬
schieht, um mit den anderen Zuchtviehgenoffenschasteu deS Ober¬
landes konknrriren zu können . Dem Grundsätze : » Mit dem
Nützlichen zugleich daS Angenehme zu verbinden ", folgend , beschloß
die Reisegesellschaft , noch den Bodensee mit seiner prachtvollen
Umgebung zu besuchen. Die Besichtigung der Insel Mainau ,
der Stadt Konstanz und deS RbeinfallS bildete den Schluß der
viertägigen Exkursion der oberhessischen Landwirthe . Bo » dem
vielen Interessanten und Lehrreichen , gleichwie von dem allseitigen
freundlichen Entgegenkommen höchst befriedigt , kehrten die Gäste
in ihre Heimath zurück.

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 19 Juni .

Der Badische LandwirthschaftSrath bat in

seiner letzten Tagung eine Kommission eingesetzt zur Prüfung
der Frage der Gründung von Eetreidrabsatzge »

nossenschaften , ferner eine solche zur Berathung der Bor »

schlüge deS Grafen BiSmarck , die Hebung der LandeS -

pferdezucht betreffend . In dir erstere wurden folgende Herren
gewählt : Seine Durchlaucht Fürst zu Fürkeuberg , LandtagS -

abgeordneter Dreher - Wittlinge « , LaudtagSabgeordoeter Wittmer -

Eppingen , Kommerzienratb Scipio - Mannheim , Gutspächter
Brandenburg - Brouuackerhof , in die letztere Seine Durchlaucht

Fürst von Fürkeuberg . Dteroenwirth Frei - Bebla , LaudtagSabge ^
ordneter Dreher - Wittlingen , LandtagSabgeordneter Wechsler -

Müllbeim , Altbürgermeister Roth -Ichenheim , Hauvtmanu a . D .
Fischer - Karlsruhe , LandtagSabgeordneter Frank - Buckenberg .
LandtagSabgeordneter Wittmer - Evvingen » Gutsbesitzer Stein »'

Kudach . — Beide Kommissionen hielten vorige Woche Sitzungen
hier ab » welchen seitens deS Ministerium - deS Innern
Seine Excellenz Herr Geheimerath Eisenlohr » der Referent
für Landwirthschaft » die technischen Referenten für Landwirth -

schaft und Pferdezucht auwohnten . An der Berathung über die

Frage der Gründung von Getreideabsatzgenoffenschaften nahm
auch der Borstand der Landwirthschaftlich - Botanischen Versuchs¬
anstalt , Herr Professor vr . Klein » tbeil .

? (Gemäß Artikel 19 der Landesherrliche » Beb
Ordnung vom 5. Juni 1893) . betreffend dir Organisation
der Realmittelschulen , bringt da» Großh . Ministerium der
Justiz , deS Kultus und UntorrichtS zur öffentlichen Kenntniß .
daß die nach dem Lehrplan der Realschulen eingerichtete füuf -

klasfige Höhere Bürgerschule in Breiten vom Beginn de» Schul¬
jahre » 1895/SS au um eine — sechste — Klaffe erweitert werden
wird . Dieselbe wird von dem genannten Zeitpunkt an in Gemäß¬
heit der Vorschrift in Artikel 5 der angeführten HöchstlaudeS-

hrrrlichen Verordnung die Benennung Realschule führen . Der
bisherige wahlfreie Unterricht im Lateinischen wird auch weiter¬
hin ertheilt werden . _

* Um unsere verehelichen Leser möglichst rasch über den Verlauf
der zur Eröffnung deS Nord - Ostsee-KanalS veranstalteten Fest¬
lichkeiten zu unterrichten , werden wir am Donnerstag . Freitag
und Samstag die „ Karlsruher Zeitung " in zwei Ausgaben ,
und zwar um 10 '/, Uhr Vormittag » und 7 Uhr Abends erscheinen
und den Abonnenten gesondert zugeben lasten .

In der Sonderbeilage zur heutigen Nummer

veröffentlichen wir eine Darstellung der Entstehungsgeschichte und
de» Baue « deS Nord - Ostsee - KanalS , einen Lageplan desselben,
und weitere auf die Eröffnung des Kanals bezügliche Mitlhci -

lungen . _
" (Da » Großh . Bezirksamt ) erläßt folgende War -

nung : Da in letzter Zeit die Einfuhr von Fleischwaaren ameri¬
kanischen Ursprung « in daS Großberzogtbum »ugenommen hat .
warnen wir wegen der großen Gefährlichkeit der Trichinen
eindringlich vor dem Genüsse solcher Schweinefleischwaarm . die
in nicht abgekochtem Zustand genossen werden sollen und vorher
einer mikroskopischen Nachuntersuchung auf Trichinen nicht unter¬
worfen worden sind . LS empfiehlt sich für die Konsumenten und
Wirthe , beim Einkauf von Schinken . Wurst und andern Fleisch¬
waaren jeweils sich genau darüber zu verlässigen , ob die Waare
amerikanischen oder ausländischen Ursprungs ist, und sodann den
Nachweis der Nachuntersuchung auf Trichinen von dem be¬
treffenden Verkäufer zu verlangen . Im Städtischen Schlacht¬
haus dahier ist Gelegenheit zu derartigen Untersuchungen ge¬
geben.

5 (Schwurgericht ) Zum Vorsitzenden für die Schwur -

gerichtSsession pro dritte « Quartal 1885 ist Landgerichtsdirektor
Fieser , zu dessen Stellvertreter Landgerichlsrath Stein er¬
nannt worden . Die Sitzungen beginnen Montag den I . Juli ,
Vormittags 9 Uhr .

* (Von der Allgemeinen Volksbibliothek ) wurden an
der Zeit vom 10 - bis 16. Juni 430 Bände an 360 Leser ans «

geliehen .
* (Kleine Nachrichten aus Karlsruhe .) Gestern

Abend wurde ein Dienstknecht aus Brätzfeld wegen Diebstahls
verhaftet . — Gestern Abend erlitt der 16 Jahre alte Dienstknecht
Ludw . Beck au « Hilsbach am hiesigen Gülerbahnhos dadurch
«inen Unfall , daß er zwischen die Vorderräder eines Möbel - und
eines SteinwogenS geklemmt wurde und dabei Quetschungen an
der linken Hüfte und am Kopf erlitt . Beck wurde in's Städtische
Krankenhaus verbracht . — Heute Früh nach 7 Uhr stieß der von
Pforzheim kommende Personenzug im hiesigen Haupldahnhof mit
drei Wagen , welche in einem tobten Geleise standen , zusammen ,
da die Bremsvorrichtung versagte . Durch den Zusammenstoß
wurde ein erheblicher Materialschaden verursacht . Die Fahrgäste
kamen mit dem Schrecken davon .

* (Kleine Nachrichten au » dem Großberzogtbum .)
In Mi « s^ « wurde der bisherige Bürgermeister Frau » Laver
Matt einstimmig » iedergewählt. — DaS 1 '/, Jahre alte Töchter-

chei der Anna Eckert von Vimbuch fiel in den stark anze -
schwollenen Dorfbach »nd ertrank . — In Ittendorf , Amt Ueber-
lingen , ist der 26 Jahre alte Bauer Strobel verhaftet worden ,
weil er , laut Meldung der „Frkf . Ztg ", im Verdacht steht, seine
23 Jahre alte Frau im Walde ermordet und da «» ausgehängt
zu haben . — In Schliengeu wurde das vierjährige Kind eines
dortigen Einwohner » auf der OrtSstraße von einem geladenen
Fruchtwagen überfahren und starb infolge der erlittenen Ver¬
letzungen noch am gleichen Tage . Wie man hört , soll den Fuhr¬
mann keinerlei Schuld an dem traurigen Vorfall treffen . — Ja
Walda « , Amt Neustadt , hat sich am Samstag eine ledige . 66
Jahre alte Frauensperson mit einem Messer den Hals durch¬
schnitten .

* Menge « » 15 . Juni . Seit der unterm 11 Dezember 1883
veröffentlichten Darstellung ist nunmehr auch daS Schul - und
RathhauS , sowie daS Gemeindeökonomiegebäude wieder aus -

gebaut und der Plan für die neue Kirche zum Vollzüge genehmigt .
Nach der Abrechnung verblieb eine verfügbare Restsumme von
10567 M . 45 Pf . » welche zwischen der Gemeinde uH dem
Kirchenfond hälftig getbeilt wurde . Hiernach und nach der
Darstellung vom 11 . Dezember 1893 ergibt sich folgender
Gesammtabschloß : Einnahmen an Grldgabeu
und Zinsen 90 785 M . 94 Pf . ö . Ausgaben , a . Auf
gemeinsame Rechnung der Brandbeschädigten für
Abräamung , Fuhr - und Taglöhne » Svirngungen , Fütterung des
Vieh » in den « rste » Tagen nach dem Brände ,

"Fracht - und Porto -
auSlaaen , Obstbäume 5416 M . 14 Pf .rxl ». Unterstützung
an Brandbvfchädigtr : I . Kaavn «» Hausbesitzer , Leib¬
ardinger , Mirtber und Dienstboten 6SM2 M . 15 Pf . » 2 . Bei¬
hilfe an Gemeinde » ad Kirche 10567 M . 45 Pf . » 3 . Kosten der
Biehverpsirguvg 3650 M . 1 Pf . , 4 . Bezug von Bausaud
4 466 M .,» jb .^ Abrüumnngtkoskn 4L4rM . 19 Pf . '

» zusamniü
99 785 M . 94 P4 . Hiermit Erschließt da » HilfSkomitt seine
Thätigkrit . unter herzlichster Verdaakung aller den Brand -
beschädigten von Klengen zugewendeten Liebesgaben .

* B »m B »de « se « „ 17 . Juni . Bei den diesjährigen Heu -
graSversteigeruvgeniv Engen wird , wie der » Kaust .
Ztg, " mitgetheilt wird, , gegen frühere Jahre wenig erlöst . Füx
den Morgen werden 26 bis 27 M . bezaylt , waS für ben Zegzurr
Futter 60 bi» 89 Pf . ÄuSmacht . Bei der am 12 . d . vom FNU .
Rentamte abgrhaltenen HeugraSversteigerung wurden , tlHMknt
dieselbe stark besucht « ak , von 50 Losen nur 36 verkauft . Bei
einigen Lose» wurde der Anschlag von 1 M . dis 1 . M . SO Pf .
erreicht , bei den andern wurde zum Theil mehr und auch weniger
erzielt .

L8 Bo « « odensee , 17. Juni . In der ve , stoffenen Woche
veranstaltete die Lehrerbildungsanstalt in MeerS -
bnrg ihren SommerauSslug nach der alten und historisch
merkwürdigen Stadt Zürich . Altbald nach der Ankunft dortselbst
wurden die Sehenswürdigkeiten , sowie die reichlichen Samm¬
lungen jener Stadt eingehend besichtigt . Am Bahnhof spielte
vor dem Denkmal des verdienten Escher die Musikabtheilung
unsere » EeminarS noch einige Pibcen zum Danke für die gast¬
liche Aufnahme , die der Anstalt in Zürich zu Tbeil geworden .

^ Vom Vodeusee » 18. Juni . Die neue Wasserleitung
in Heiligenberg ist dieser Tage nach vorausgegangener sorgfältiger
Prüfung durch Großh . Kulturinspektion Konstanz definitiv der
Gemeindebehörde übergeben worden ; dieselbe entspricht allen An¬
forderungen unserer Zeit . — Vorgestern traf mit dem Salonboot
„ Christoph " der RavenSburger „Liederkranz " mit der
Weiogartener Regimentsmusik , zusammen etwa 300 Personen ,
um halb 1 Uhr in Ueberlingcn ein . Unter Vorantritt der
Musik ging der Verein in geschloffenem Zug zunächst zum
Münster , wo die Sänger den Psalm 114 von Mendelssohn für
Chor , Solo . Orgel und Orchester vortrugen . Im Münster
waren zahlreiche Zuhörer versammelt , welche den schönen feier¬
lichen Weisen mit Andacht lauschten . Vom Münster begab sich
der Verein zum „Badhotel " , wo das Mittagessen eingenommen
ward Später fand im Badgarte » ein Konzert statt , bei welchem
die ausgezeichneten Leistungen der Sänger die lebhafteste Aner¬
kennung fanden . Um halb 6 Uhr trat der Verein die Rück¬
fahrt an .

Verschiedenes .
Guben , 17 Juni . Der Brand in der Hutfabrik von

Berthold Lissner entstand im vierten Stockwerk deS um¬
fangreichen Fabrikgebäudes , wo die Bügelöfen aufgestellt sind.
Als der Fahrstuhl in Flammen stand und der Einsturz des
Treppenhauses zu befürchten war , mußte die Feuerwehr die
Brandstätte verlassen und sich auf den Schutz der benachbarten
Gebäude beschränken . Sechs Feuerwehrleute sind ver¬
unglückt ; einige haben lcbensgefährlicheVerletzungen
erhalten . Sämmtliche Maschinen sind vernichtet , die Lagervor -
rüthe und Geräthschaften verbrannt . Die Zahl der beschäftigungs¬
los gewordenen Arbeiter stellt sich auf 480 .

Glatz . 18 . Juni . Der Fleischer Siegel , der im Oktober 1884
die Botenfrau Anna Paul bei Volpersdorf ermordet hatte , wurde
heute Früh hingerichtet .

Bad Otyahansen » 18. Juni . Heute Morgen wurde in der
Waschküche des Johanniter - Asyls ein elfjähriger Knabe
ermordet aufgefundcn . Die Untersuchung ergab , daß dcr
eigene Vater des Kindes der Thätcr war , nämlich der Kauf¬
mann Vrendel aus Osnabrück . Nach hinterlaffenen Briefen
beabsichtigte dieser Selbstmord zu begehen .

BreSl « u , 18 . Juni . In der Concordiengrube bei Zabrze
wurden gestern drei Mann verschüttet , von denen zwei als
Leichen zu Tage gefördert wurden .

Mainz , 19. Juni . Dem hiesigen Verein für Ferienkolo¬
nien hat der verstorbene Mainzer Bürger Geb . Kommerzien -
rath C . F . Deninger ein Kapital von 100 060 M . mit der Be¬
stimmung vermacht , die Zinsen davon alljährlich tür die Ent¬
sendung von Kindern nach den Ferienkolonien zu verwenden .
Durch diese hochherzige Schenkung ist es dem Ferienkolonicn -
vercin ermöglicht , etwa ILO armenKindern mehr als bis¬
her die Segnungen des Aufenthaltes in einem Bade - oder Luft¬
kurort zu Theil werden zu lösten .

Stuttgart , 18 . Juni . Der König bat dem Vorstand te »
Süddeutschen Buchhändlervereins » Verlagsbuch -
händlrr Karl Engelhorn jun . in Stuttgart , da» Ritter¬
kreuz 1 . Klaffe des FriedrichS -Orden » verliehen .

Telegraphische Wachrichten .

Zur Kaualfeier .
Berlin , 18. Juni . Der ParlawentSzug zur Kaualfeier mit

den Reichstagsabgeordnete » und den Deputationen
der LaudtagSabgeorduetea fährt Mittwoch Nachmittag 2 Uhr

15 Minuten vom Lehrter Bahnhof in Berlin nach Hamburg ab , wo
die Ankunft um 7 Uhr 10 Minuten erfolgt . Die Abgeordneten
haben bestimmungsgemäß schon im Porlamentszug iu der für
d«S Alkerfest vorgeschriebeoen Gala zu fahren . Unmittelbar
nach dem Verlassen des Zuge » am Dawmthorbahnhof haben sich
die Herren nach den in geringer Entfernung bereit liegenden
Dampfschiffen zu begeben, mit denen sie zur Alsterinfel befördert
werden Die Abgeordneten , die zum Vorstand des Reichstages
und de» Landtages gehören : Präsidenten , Schriftführer und
Ablheilmiasvolsitzende . verlassen schon mit einem früheren Zuge
Berlin . DaS Alsterfest besteht bekanntlich auS Illumination
und Feuerwerk auf dem Alsterbasstn . Dcr Kaiser verläßt da»
Alsterfest Abends 10 ' /, Uhr . Der ParlamentSzug verläßt um
12 Uhr 15 Minuten Nacht » die Station Dammtbor . Die Ab¬
geordneten nehmen in dem ParlamentSzug dieselben Plätze ein ,
die sie auf der Strecke Berlin —Hamburg besetzt batten . Die
Wagen sind nach der Ankunft in Hamburg geschloffen worden ,
so daß das Handgepäck ohne weiteres in denselben verbleiben
konnte . Der ParlamentSzug kommt Donnerstag Nacht 2 Uhr
22 Minuten in BrunSbüttel an . Hier werden die bereit liegenden
Schiffe für die Kanalfahrt bestiegen.

Potsdam » 18. Juni . Ihre Majestät die Kaiserin hat
wegen heftiger neuralgischer Schmerzen die Reise nach Hamburg
aufgebcn müssen . Es besteht aber die Hoffnung , daß Ihre
Majestät zu den Festen nach Kiel direkt sich wird begeben können .

Kiel , 19. Juni . Der russische Admiral Skridl » ns stattete
gestern Nachmittag mit Gefolge einen Besuch im Königlichen
Schlosse ab . Die Franzosen trugen gestern wegen des Todes¬
tages Carnot 's umflorte Kokarden . Auf dem „ Mars " fand ein
Essen von 85 Gedecken statt , an welchem Prinz Heinrich von
Preußen , dcr kommandirrnde Admiral Knorr , sämmtliche StechS -
offiziere der fremden Geschwader , die Admirale und die höheren

. deutschen Marineoffiziere theilnahmen . Zuerst erschien der fran¬
zösische Admiral , der mit Trommelschlag und Ehrcnpräsentatiou
empfangen wurde . Prinz Heinrich brachte den Toast auf
Seine Majestät de « Kaiser Wilhelm auS - Ferner fand
eine Festlichkeit an Bord des „Wörth " statt , woran nur englische
Offiziere theilnahmen . Prinz Heinrich brachte auch hier den
Toast auf den Kaiser aus , sodann in englischer Sprache einen
Toast auf die Königin Victoria und England .

Kiel , 18 . Juni . Pinassen aller Nationen durch¬
kreuzen den Hafen mit den Admiralen und Kommandante », welche
Besuche auLtauschen . DaS Wetter ist kalt und Gewitterneigusg
vorherrschend . Die Kana strecke ist mit Truppen besetzt . Der
Schiffsverkehr im Kanal ik von beute an untersagt . Die deutschen
und fremdländischen Admirale fahren morgen mittelst Soader -
zugeS nach Hamburg . Die Tafel am Holtenauer Leuchttburw .
welche der Kaiser enthüllen wird , enthält die Inschrift io er¬
habenen goldenen Buchstaben : „ Kaiser Wilhelm II . eröffaete den
Nard - Ostsee- Kanal und übergab und weihte ihn dem Weltverkehr
am 21 . Juni 1d95 " .

Kiel , 19. Juni . Prinz Heinrich empfing gestern um 4 '/,
Uhr den Admiral Menard mit seinem Stabe .

Hamburg , 18 . Juni - An dem Frühstück in Lndwig 'S Konzert «
garten nahmen 130 Mitglieder der Presse tbeil . Eine Mili¬
tärkapelle konzertttte während der Tafel . Von offiziellen Toasten
war abgesehen worden . Nur Watso » London hielt eine englische
Ansprache namens aller Engländer und toastete aus die Ham¬
burger Kollegen . Um 2 '/« Ubr bestiegen die Theilnebwer fünf
bereit gestellte Wagen der Hamburg - Altonaer Pferdebahn und
fuhren zu einem Besuch « der Löcse . Nach einem Rundgang Über
die Galerien . wobei die L- ieläle der Börsenhalle eingehend be¬
sichtigt wurden , begab sich die Versammlung üb -r den zwischen
der Börse und dem Siathbause gelegenen Ebrevbof in das Rath -
hauS , wo unter der Führung zweier Rathlbaumeister alle Fest -
räume , die für dos Kaiservaar lveziell hergerrchtet und auSgc -
schmückt sind , besichtigt wurden . Um 6 Ubr wird für die Ver¬
treter der Presse ein Diner im Hamburger Hof - statlfinden .

Hamburg , 19. Juni . Um 9 ' , Uhr Abends traken der Prinz -
Regent von Bayern , Prin , Ludwig , Ministerpräsident
Freiherr v Crailsheim und die Minister v- Riedel und Feilitzsch
hier ein-

Hamburg , 19. Juni . Gestern 10 ' /, Uhr trafen die Söhne
des Prinz - Regenten von Braunschweig , Friedrich
Heinrich und Joachim ein , um 11 Uhr Prinz Friedrich
Leopold von Preußen und Herzog Ernst Günther von
Schleswig - Holstein .

Hamburg , 19. Juni . Der R e i ch s k a n z l er traf gestern
um 6 Ubr ein . Der Großherzog von Sachsen - Weimar
traf um 6 Uhr 40 Mia . am Dawmthorbahnhof ein .

London . 18 . Juni . Der Großhcrzog von Hessen
undderHerzogvonSachsen - Coburg - Gotha begaben
sich heute nach Hamburg zur Tbeilnahme an den Eröffnungs¬
feierlichkeiten des Nord - Ostsee - Kanals .

Berlin , 19 . Juni . Seine Majestät der Kaiser nebst
Gefolge hat heute Vormittag 11 ' /, Uhr von Wildpark -
stalion mittelst Sonderzug die Reise nach Hamburg an¬
getreten . Ankunft 4 Uhr 15 Minuten Nachmittags . In
der Begleitung des Kaisers bei seiner « breije nach
Hamburg befanden sich auch die vier ältesten Prinzen
des Kaiserlichen Hauses .

Berlin , 19 . Juni . Die Mitglieder des Reichstag »
und des preußischen Landtag «, welche an den Festlichkeiten
in Kiel theilnehmen , sind theils Vormittags abgereift ,
theils werden sie im Laufe des frühen Nachmittags auf¬
brechen.

Potsdam , 19 . Juni . Ihre Majestät die Kaiserin
hat sich heute Nachmittag 2 Uhr mittelst Sonderzug »
von der Wildparkstation aus nach Kiel begeben , wo sie
zunächst im königlichen Schloß wohnen wird .

Kiel , 19 . Juni . Sämmtliche Geschwaderchefs und
zahlreiche Offiziere aller Nationen sind unter Führung
des kommandirenden Admirals Knorr mittelst Sonder -
zugS nach Hamburg abgereist . — Seine Königliche Ho -
heit Prinz Heinrich von Preußen und Prinz Frie¬
drich Ferdinand von Schleswig - Holstein - Sonderburg -
Glücksburg begaben sich heute Vormittag nach Hamburg .

Kiel , 19 . Juni . Heute Früh 8 Uhr wurden auf allen
Schiffen der hier vertretenen 14 Nationen unter den
Klängen ihrer Nationalhymnen die Flaggen gehißt .

Kiel , 19 . Juni , Vorm . Die Stadt prangt in festlichem
Gewände . Am Bahnhofe ist eine besondere Vorhalle zur
Aufnahme der von allen Seiten fortwährend eintreffenden .



nach Tausenden zählende » Fremden erbaut . Im Hafen
herrscht emsige- Treiben . Die Barkassen der Kriegs¬
schiffe aller Nationen geben dem Hafen ein ungemein
belebtes B >! d , dazwischen fahren Verguügungsbampfer ;
majestätisch liegen überall mächtige Kriegsschiffe : zunächst
dem Handelshafen die demschen Schiffe „ Heimdal " ,
„ Hagen ", „ Fritjofs " , „ Hildebrand " , „ Gefion " und „ Kai¬
serin Augusta " ; weiter hinein nach dem Kricgshafen
ankern deutsche und ausländische Kriegsschiffe . Das
Wetter war Morgens regnerisch , gegenwärtig bricht die
Sonne durch . Die Kanalmündung bei Holtenau ist pracht¬
voll geschmückt : ringsum sind Tribünen errichtet , welche
mit Flaggen in allen Farben , Reisigkränzen , Inschriften ,
Emblemen und mit bunten Tüchern und Teppichen ver¬
ziert sind . Soeben treffen die Kapellen des 1 . Gardr -
regimentS zu Fuß und der Matrosendivision ein .

Hamburg , 19 . Juni . Heute Früh kurz nach 7 Uhr
traf Seine Majestät der König von Sachsen ein . bald
darauf Seine Königliche Hoheit der Großherzog von
Baden und in einem weiteren Zuge der Großherzog
von Hessen mildem Herzog von Sachsen - Coburg -
Gotha . Sämmtliche Fürstlichkeiten wurden von Senats¬
mitgliedern empfangen und nach dem Abschreiten der
Ehrenkompagnien in ihre Wohnungen geleitet .

Hamburg , 19 . Juni . Heute Bormittag 7 '/» Uhr
empfing der Prinzregent von Bayern und Prinz
Ludwig den bayrischen Gesandten Dollmann , Deputationen
der hier ansässigen Bayern , sowie eine Abordnung von
Reserveoffizieren und Militärärzten .

Hamburg » 19 . Juni . Hamburg bietet als Feststadt
den prachtvollsten Anblick. Nach verschiedenen Regen -
schauern in den frühen Morgenstunden strahlt jetzt herr¬
licher Sonnenschein . Auf dem ganzen Kaiserwege von
dem Bahnhof bis zum RathhauS sieht man kein Haus
ohne prächtige Dekoration . Neberall bemerkt man im
Mittelpunkt der festlichen Ausschmückungen die Kaiserlichen
Symbole . Tausende von Schaulustigen durchwogen die
Straßen und verweilen vor den besonders schön, her¬
vortretenden Dekorationen , an welchen die Büste des

-Kaisers , umrahmt von isußerst ^geschmackvollen Formen
und Blumenarrangements , zwischen den Büsten des
Kaiserlichen Großvaters und des Vaters allenthalben sicht -
bar ist . Die gesammte Bevölkerung Hamburgs gibt sich
ausschließlich der Festfreude hin . Alle Geschäfte und
Banken schließen um 1 Uhr . Die Schulen sind ebenfalls
geschlossen. Vor dem Rathhaus , dessen Zufahrt und
Eingang bereits in fertigem Festschmucke prangen , stehen
Tausende von Neugierigen . Ebenso sind um das Alster -
Bassin , wo die Doppelposten und Ehrenwachen vor den
Hotels die Wohnungen der Fürstlichkeiten bezeichnen, die
Straßen von Schaulustigen besetzt . Von der Alsterinsel
weht ein Wald von Flaggen , ebenso von den beiden
künstlichen Festungen , welche Abends als Gerüst für ein
Feuerwerk dienen sollen . Wenn durch dar Wetter nicht
Störungen eintreten , wird das heutige Alsterfest in der .
herrlichen Umrahmung des Jungfernstiegs und der Lom¬
bardbrücke die prachtvollsten Darbietungen ähnlicher Art
weit hinter sich lassen .

Holtenau , 19 . Juni . Auf dem hiesigen Festplatz
herrscht lebhafte Thätigkeit , um die Ausschmückung zu
vollenden . Zahllose Fremde sind bereits anwesend und
äußern sich bewundernd über die unerwartete Groß¬
artigkeit der Vorbereitungen und über die prachtvolle
Lage des Festplatze « , der einen freien Blick auf sämmt¬
liche Kriegsschiffe des Hafens gestattet . Längs der
Schleusen sind zu beiden Seiten Mastbäume aufgerichtet
von riesigen Dimensionen . Dieselben sind durch Guir -
landen mit einander verbunden und mit Blumen , Flaggen
und Wappen aller Nationen geschmückt. Links von den
Schleusen , vom Kanalaufgang aus gesehen , erhebt sich in
der Gestalt eines alten Dreimasters der prächtige Fest -
bau mit seinen gewaltigen Masten und den Festflaggen
aller Nationen , welche in der frischbelebten Luft flattern .
Rechts neben dem Leuchtthurm liegt der eigentliche Fest¬
platz , wo der reich geschmückte Grundstein vor dem
farbenprächtigen Kaiserzelt und die halbkreisförmige
Tribüne die Stelle bezeichnen, wo sich das Denkmal für
weiland Kaiser Wilhelm I . erheben wird . Weitere Tri¬
bünen ziehen sich auf beiden Ufern entlang bis auf eine
halbe Stunde Entfernung . Alles prangt im reichsten
Flaggen - und Guirlandenschmuck . Das Wetter ist Prächtig ,
ein Ascher Wind verscheuchte die Regenwolken , welche
heute ? Morgen am Himmel heraufzogen .

Budapest , 19 . Juni . Die Kieler Feier findet in den
Blättern lebhaften Widerhall . Der „Lloyd " schreibt : Der
Nord - Ostsee - Kanal rückt die Bürger Deutschlands einan¬
der näher ; er ist ein Stück innerer Einigung und damit
auch ein Stück innerer Friedensarbeit , auf dem der Friede
ruht und wirksam gemacht wird von dem starken Arm
einer umsichtigen Macht . Wer aber sein eigenes Haus
mit Pallisaden umgibt , thut das nicht zum Zweck , um
in das Nachbarhaus einzufallen . Insofern Deutschland
auf seine territoriale Sicherheit bedacht ist , bedroht es
sicherlich nicht andere Staaten , insofern es aber seine
wirthschaftlichen Kräfte zu fördern trachtet , heimsen auch
andere Staaten aus dieser Förderung üppige Früchte ein .

St . Petersburg , 19 . Juni . Die Kieler Festlichkei¬
ten besprechend hebt das „Journal de St . Petersbourg "
den Umstand hervor , daß sich an demselben nicht allein
die deutschen Souveräne und Behörden , sondern auch die
Deputationen aller europäischen Mächte und der Ver¬
einigten Staaten von Nordamerika betheiligen , und sagt :
Es handelt sich dabei um ein epochemachendes Ereigniß nicht
«Lein für Deutschland , sondern auch vom kommerziellen
Standpunkt aus für alle Staaten , welche am Weltmarkt
Theil haben . — Die „ Nowosti " schreiben : Die Annahme

der Einladung zu der Kieler Feier durch alle Mächte
-ezeugt die Hochachtung , welche für das Deutsche Reich
owohl , wie für seinen Monarchen besteht . — Die „No -

woje Wremja " hebt hervor , daß der Nord - Ostsce¬
ranal , abgesehen von seinem militärischen Zweck, auch

eine friedliche wcltökonomische Bedeutung habe . — Die
„ Birchewija Wjedomosti " machen gegen die Verdächtigung
Front , der „ Nord - Ostsee -Kanal sei zu aggressiven Zwecken
erbaut worden .

ŝ j Mannheim , 19 . Juni . Der unter der Führung
Dreesbachs stehende hiesige sozialdemokratische Verein
hat die Herren August DreeSbach und Anton Geis zu
Landtagskandidaten aufgestellt .

Berti » , IS . Juni . Der Landtagkabgeordnete Linke ist
gestern grftorden .

Berlin , 18. Juni . Die -im preußischen Abgeordnetenhause ein-
gegangenen Gesetzentwürfe , betreffend den weiteren Erwerb von
Eisenbahnen , beziehen sich auf die Werra » , die Saale -
Uoftrut - , die Weimar - Geraer Bahn , sowie auf die
Linie Zittau - Nitrisch , letztere seitens der sächsischen
Regierung ; der ebenfalls eingegangenc NachtragSetal betrifft
gterchsalls diese Verstaatlichung .

Potsva « , iS . Juni . Großfürst Alexei von Rußland
ist gestern Abend hier eingelroffra . Er trug die tlmssrm seines
preußischen HusarenregiventS Graf Gortzrn und traf um 8 Uhr
»8 Min . auf Statrs « Nrndatzeisderg ein . « » er »on Seim *
Majestät dem Kaisen , »er rasstsche Uniform auselrgt hatte ,
empfange » wurde . Bride fuhrest iu offene« Lagt « »ach der
Big » de- Prinzen Alexander von Preußen , mo da » Diner ein¬
genommen wurde . Der Großfürst mit Gefolge begab sich sodann
nachPolSda « « ud fuhr mit hem Schnell »« - om l1Uhr36Min ,
nach Berlin . .

Mel , IS . Juai . Die K r o » p r i u zx s s i u von G vi e ch » u -
land reiste um 11 '/» Uhr nach Korför .

Kolber », iS . Juni . (RrichStagsers atzw .ah 1 ) Bisher
würben gezählt für : Benoit ( liberal ) ? 831, Gerlach (kons .) 1817 ,
Lotz (Soz ) 1625 und Paasch (Antisemit ) 219 Stimmen -

Frankfnrt a . M . , IS . Juni . Der Bankräuber Henrv
Boston » der am 13. April im hiesige» RcichSbankgebäude einem
AnSläufcr der Gold - und Silverscheideankalt 20 MO M . an¬
der Tasche stahl , wurde vom Landgericht zu drei Jahren Ge '
fängniß und fünf Jahren Ehrverlust verurtheilt .

Bern , 19 . Juni . Der Nationalrath beschloß mit 84
gegen 26 Stimmen , jede Betheiligung des Privatkapitals
an der Beschaffung des Grundkapitals der zu errichten¬den Bundesbank ausznschließen und letztere als reine
Staatsbank zu organisiren .

Wien , 19 . Juni . Wie die „R . Fr . Presse " meldet ,
soll der Statthalter von Niederösterreich , Graf Kiel -
mannsegg , mit der Leitung des provisorischen Mini¬
steriums betraut werden .

Wie « , 19. Juni . (Fr . Z .) Der Budgetausschuß be¬
schloß mit 19 gegen 15 Stimmen , den Posten des Budgets für
das Cillicr slovemsche Gymnasium zu bewilligeu . Dafür stimmten
die Polen , die Mitglieder des Hohenwart - Klubs und die Jung -
czechen . Dagegea stimmten die Mitglieder der Linken , die Deutsch -
nationalen . der Italiener Malfatti und der Triestiner Stalitz .Damit ist für die Linke der Zeitpunkt des Austritte - auS der
Koalition gegeben.

Rom , 19. Juai . Da - auf September angekündigte Konsi -
storium ist mit Rücksicht auf die durch die beabsichtigte Er¬
nennung mehrerer Nuntien zu Kardinälen nothwendig werdende
Verschiebung bis November oder Dezember vertagt worden .

Mailand » 19 . Juni . Dem „ Commercio " zufolge hatte der
deutsche Botschafter abermals mit dem Schatzmiuistereine Unterredung , in der er sich darüber beschwerte , daß
noch immer kein Gesetzentwurf zur Klarstellung der Anwendungder Klausel Antonelli eingebracht sei . Der Schatzmiuister er¬
widerte , daß die Angelegenheit bei der Berathung der gegen¬
wärtig auf der Tagesordnung stehenden Finanzvorlagr erledigtwerden würde .

Brüssel , 19. Juni . Die Nepräsentantenkammer
nahm einen Zoll von 5 Frcs . pro 100 kg ans Bauwoüfäden an ,welche miydestens zu 20 Prsz . mit Wolle vermengt sind . Die
Kammer nahm ferner einen Zoll von 30 Frcs . per hundert Kilo
für nicht speziell im Tarif aufgrsührte Früchte , 10 Frc » . für
getrocknete Früchte , 10 Frcs . für Kragen und Manschetten in
Leinen , von 15 FrcS . für FrauenkleiLer , 10 FrcS . für Männer¬kleider , 15 FrcS . für Strumpfwaarcn , 10 FrcS . für Musik¬
instrumente » 15 Frcs . für Safstanwaaren und Parfümerien an .

Tubli » , 19 Juni . Gestern al - am Jahrestage der Schlacht
bei Waterloo fand eine Parade der Royal DragoonS statt .
Fürst Hatzfeldt überreichte dem Regiment einen von Seiner
Majestät dem Kaiser Wilhelm gespendeten Kranz .

Tt . Petersburg , . 9 . Juni . Nach amtlichen Berichten bat
sich der Stand der Stand der Wintersaaten in den west¬
lichen und centralen Provinzen verschlechtert . Der gegen -
wärtiae Stand ist ungenügend , besonders der deS Roggen - . Im
Kaukasus dagegen stehen die Saaten ausgezeichnet . ' "

Madrid , 18 . Juni . Tic nächste Truppensendung nach
Tuba wird umfassen : Sechs Schwadronen Kavallerie , zwei
Batterien und 25 Bataillone Infanterie zu je 500 Mann .
Diese Bataillonen sollen zusammengesetzt werden an - den ersten
Bataillonen eines jeden Infanterie - Regiments . — Der „Jmpar -
cial " meldet auS Havana : Die Autonomisten und mehrere Führer
aus dem früheren Kriege sind in Puerto Princ pe zusammen -
gckommcn , um die Lage auf Cuba zu prüfen . Sie batten
erkannt , daß es den Separatisten an Grundlagen fehle , um den
Kampf fortzuführcn , und würden eine Abordnung nach Santiago
senden, um Gomez zu ratben , den für das Land unnützen Kampf
aufzugeben .

Industrie, Handel und Verkehr .
* ( »Tks 6 rs » daw ", Lebens - und Rentenvrr -

sicherungSgefellschaftinLondon .) Dem der General¬
versammlung am 17 . April 1895 vorgelegteu Bericht über die
Resultate der Gesellschaft im Jahre 1894 entnehmen wir folgende
Ziffern : Im Laufe de- Jahres wurden 9233 Policen in Höhe
von 62 988 800 M . ausgestellt . Die Einnahmen der Gesellschaft
betrugen im»verfloffenen Jahr aus Prämien » Zinsen und Mieth »
erträgniffen 2025S734 M . SO Pf - , somit 1102018 M . SO Pf .

mehr als im vorhergehenden Jahre . Nach Abzug aller Ausgabe »
verblieb ein Einnahmeüberschuß von 5581 661M . 75 Pf . , welcherdie Fonds der Gesellschaft auf 110 733180 M . 50 Pf . erhöhte .

FarrnlirHnachrtchlen.
Kurz»- gus im« Karlsruher Ktandrstmch-Kegrürr.

Geburten . 1 ? .H,m . Soße Elisgbetb , V . : Josef Bürget ,Tapezier . — 18 Juni Elisabeth Karoliua Bertha , V . : l>r.Heinrich Beizer , Amtmann .
Ebeaufgebote . 18. Jnni . JalinS HSllstin von Feldberg »Sergeant hier , mit Christine Böser von Eggenstein . — Christian

Hagenthau von Zweibrücker,» Baumeister allda , mit Luise Pfeifervon hier . — Benedikt KLIin von Einsiedel » , Taglöhner hier , mit
Helene Buhlinoer von M,lsch . — Franz Bausch von Aasen ,Wirtb hier , mit Karaline Gaum von Brette » . — Christian
Käßler van Mahlberg , Bäckermeister hier » mit WilhelmineWalther von Grötzinaen .

Todesfälle . 18. Juni . Gustav , IM , 6T . , B . : Wilhelm
Mever , Küfer . — Arthur , 1 M . 1 T . , V . : Urban Brunner ,Schneider . — Theresia , Witwe von Peter Forschner , Ver¬
walter . 76 I . — Barbara . Ehefrau von Josef Michael ,Faktor » 38 I . — Katharina , Ehefrau von Friedrich Dörnfeld ,
Zimmermann , 33 I .

MMerun - shtsbachtun - r« »er Meteors !. Station Aartsrutzr .
Absolute Relative

Win» Htm» «.
129 7S Still bedeckt
128 83 E
132 56 - halb b«deckt

»« «». ' Lherm.
Juni i °" °

,
°

18 Na«ytS9" U . ! 745 4 190
I9 - MrgS. 7 '«U .

* 746 6 172
19 . Mttgs . 2" U. ' 745 .2 252

Höchste Temperatur am 18. Juni 25 .2" ; niedrigste heute Nacht15 3 ».* Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0 .6 nun .
Wasserstau » deS Rheins , « axau , 19. Juni . Mrg « . , 4 .89 w,gefallen 10 om.

Wetterbericht des « entraldur . f. Met . u . z,dr . , . 19 . Jnni 1896.
Die biSber sehr ungleichmäßige Luftdruckvertheilung hat seit

gestern bestimmtere Gestalt angenommen , lieber der östliche«
Hälfte Europa - bat sich ein barometrischer Maximum » welche-
Kerne Über dem Nordosten und dem Südoken aufweist . entwickelt »während sich von der Nordsee an - über Frankreich hinweg nach
Nordspckttm eine Rinne niedrigen Druckes binzieht . Dieser Lufl -
drockvertheilana entsprechend » eben südöstlicheWinde « unter deren
Einfluß , die Temperaturen sind ; und da - Wetter ist
veränderlich mit stellenweise» Gewitterregen . In Hamburg bat
ei am Morgen geregnet . Fortdauer de» warmen , gewitter -
drohenden Wetter - ist wahrscheinlich .

Telegraphische Kursberichte
vom 19. Juni 1895.

Frankfurt . (AnkängSkurse .) Kreditaktien 843 '/, , Staatsb .376 ^)» , Lombarden 967, » 37 » Portugiesen 26 80 , Eavpter 10b ' /, »
Ungarn 103'/«, Diskonto - Kommandit 224 — , Gotthard aktie«
18810 - Tendenz : fest .

Frankfurt . (SchlußkurS I .) Wechsel Amsterdam 16857 »Wechsel London 204 -25 , Paris 8102 , Wien 163 40 » Privat¬
diskonto 2 ' /« "/« » Napoleon - 1619 , 4°/» Deutsche Reichsanleibe
105 80 , L°/, Deutsche Reichsanleihe 99-30 , 4' /, Preuß . Konsol »
105 .70 , 4«/» Baden in Gulden 105 - . 4°/» Baden in Mark
105 .60 , 5" /» Griechen 33 60 . 47, Monovalariechen 39 -20 ,5°/, Italiener 88 80, Oesterr . Goldrente 103 40, Oesterr . Silber -
reute 85 .45 , Oesterr . Loose von 1860 13510 , 4 '/,7 , Portugiese «
3820 , lll - Orientanleihe 68 05.

Frankfurt . ( SchlußkurS II ) Spanier 69.05 , Zoll - Türken
10165 , 17 » Türken U . 0610 , 47 » Ungarn 103 90 . 67 ,Argentinier 56.95 , 67 , Mexikaner 89 50 . Berliner Handels¬
gesellschaft 161 .15 , Darmstädter Bank 159 20» Deutsche Bank
198 . —, Di - konto-Kommandit 223 .60, Dresdener 167.30, Oefterr -
Läoderbank 2397 « , Oesterr . Kreditaktien 3427, . Hess. LudwigS -
babn 119 70 , Lombarden 867, . Staatsbahn 375' /« , Elbthalaktien
2567 « . Schweizer Nordostbahn 141 — . Mittelweerbahn 93 .80,Meridional 129 90, Badische Zuckerfabrik 65. — » Nordd . Llotzd108 .50 (Nachbürse . ) Kreditaktien 3427x , DiskontoKomman »
dit 223 .50, Staatsbabn 375 — » Lombarden 967, . Russen 220 -25 -
Tendenz : abgeschwächt-

Berlin . ( Anfangskurse .) Kreditaktien 253 '/, » Diskonto -
Kommandit 224 — , Staatsbahn 186 40. Lombarde » 47 .10, Ruff .Noten 220 ' /« , Laurah . 13750 , Harpener 154 -75,i Südb . — .

Wien . ( Borbörse . ) Kreditaktien 4<8 .25, Staatsbabn 442 60,Lombarden 11170 , Marinsten 59.15, 4°/, Ungarn 123 50 , Papier «
reute 1013b , Oesterr . Krvnenrente 10130 , Länderbank 285 -25,Ungar . Kronenrente 99 50 Tendenz : fest .

Paris . ( Schlußkurs .) 37 , Rente 102 10. Spanier 68 '/« , .Türken
2617 , 3°/, Portugiesen 26 — , Banque Ottomane 733 .— , Rio
Tinto 412 . — . Tendenz : — .— .

Berlin . ( ScklnßkurS .) Kreditaktien 252 50, DiSkonto -Kom »
wandit 221 80 . Lombarden 4710 , Ruff . Noten 220 50 Bochumer
Gußstahl 160 — , Gelsenkirchen Bergwerk 169-70, Laurahütte137 60, Harpener 152-20, Privatdiskonto 27 «.

Abendkurse vom heutigen Tage.
Berlin . Diskonto « Kommandit 221 .90 , Bochumer 160 . — ,Dortmunder 72 .20-
Frankfurt . Kredit 341» „ Diskonto 221.75, Staatsbabn 373 ' /« ,Lombarden 96 '/, . Gelsenkirchen — , Türken — —, Hcrtugicsen26 .90 . 67 , Mexikaner 89 - . Tendenz : still.
Paris . 3°/, Rente 102.05 . 37 , Portugiesen 25' , , Spanier

677, , Türken 26 Banque Ottomane 732 — , Rio Tinto 411 —,Baoque de Paris 821 —, Italiener 89 77. Tendenz : fest .
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

foulancl - Zeiäe 95 ?f .
bis 5 .85 p . Meter — iapanesische, chinesische rc . in den neuesten
Dessins und Farben , sowie schwarze , weiße und farbige Henne -
berg - Seide von 60 Pf . bis Mt . 18 65 per Meter — glatt , ge¬
streift . karrirt , gemustert , Damaste rc . (ca . 240 versch Qual -
und 2000 versch. Farben , Dessins rc . ) , Porto- unü »tousrkroi in' ,
» Lu». Muster umgehend .
Leiüsn -kadrik K. ttennedeng ( ie. » . ü. na„ ). lüiüok .
eu gros Ar Ol « , so ästail , Ksrlorubs , Trsarstr . 21.(Grösstes Lager nnä billigste Bezugsquelle kür tecbaisebs unck
odlrurgiseds Ouwmlvaarsn . Ouwml-RsgeumLotsI , Ounuul -Lebuds ,
övttsiolagestoüs , Hosenträger ete. tVaedstucbe , Lioolenm vto.
Tsppiebe null Läuksr zeäer ^ rt . Lämwtliobs ärtiüel kür Xranüsu -

püsge ete . Loi dtet - äpparate .
von f . Bisher L L '

LoSiekeranlei !, Lsrlsrutis , kolläelMtr .
drösato » Inrgsr von Lrrxrrs- rrnä dsdranoksartUrsl »

in korreUan, Or̂ staU, Lroars, Okristoüe -Sllder, kenäul « , Lamp«,
kür Lvsoiroai ro, ^rrsstsuorv . llütsl - unä liaussim -iotitriQgk«» .
Lu WL1UÜU8 81rau88 , Xal'kl 'utis . Lu MI.

— - 4 » l »«r »ti -» », « 143 —
Bedeutendste- Spezialgeschäftin Befatzartikrla, allerArteu Besatz-
stoffen » Pafsementerien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaaren , Hand¬
schuhen , Travatten » Fächern . Ständiger Eingang von Neuheiten



Weinheim. Bester » entschlief in beinahe voll -
l endetem 88 . Lebensjahre ,

Kru Margarethe Wender,
geborGe Winter,

Witwe - es 186Z vüstorbenen Instituts-Ksrstehers
Kart Wender ,

was ich theilnehmenden Freunden , ehemaligen Zöglingen der
Bender 'schen Anstalt in Weinheim au der Bergstraße »ich
Bekannten im Namen der Hinterbliebenen zur Anzeige bringe .

Weinheim, den 18. Juni 1895.

R .Lss.
vr . P . Wender ,

Nsrstan- des Kender
'
schen Instituts.

XariZpuks . »leekLnisekss

I «WelliI «pkverk .
defesil cksn leppievzecksr tirö « ^ absolut
von «taub uuck Ickotteobrut , belebt seine
^ »rdell , »okütrt ibu vor Verleteuag,
drillxt llesparnlsss uuck ist onadkänglg
voll lecker VVilternox . R '85 .4

LDiLSl DolsiHLun
56 Laiserstross« 56.

de»

Mosbacher Ankehens vom Jahr 18^5.
Wir machen diejeniorn Inhaber der städt . Partialobligationen . welche bis

jetzt dieselben zur Conversio» nicht angemeldet haben , daraus auswrrkstUll .,. da»
der Termin sür di- Anmeldung zur Couversion bis SS . dS. MtS . verlängert
worden ist und daß die Spar - und Waisenkassr hier die genannten Papiere zum
Pari - CourS bis auf Weiteres jederzeit ankauft.

Mosbach , den 18 . Juni 1895 . R SSO.

BÄvgerweiftrramt
Strauß . .

liül! kiüDung.
Liaem geehrten Itiksigka miä LU8vvLitiMv

I rar geü. Metiriekt , <tass ied Has in äor ^maiieMxssse
^ o. 37 gelegene

pbotogrsnbigvlie / ttelißr
II Ott » » . lrLui^ von Herrn

»» worden dabe.
kLukliek

led emptedle mieli alleo in mein kaed eia-
sedlsgenäen ^ rdsiten unä siollerv prompte Leälenung M

! dei bester ^ uskildrung 2U . A
LoMedtlwZSvcA

R283 .

Am Aaupt -
bahnhof. Ksnlsnukv , Weste Kerkehrslage

der Stadl

Altrenommirtes , durch gänzlichen Umbau den Anforderungen der Neuzeit
entsprechend eingerichtetes HauS. Freundliche, luftige Zimmer, tadellose Betten ,
vorzügliche Küche und reine Weine. Bürgerliche Preise. Telephon Nr . 293 .
HauSbursche am Hauptbahuhof . Stigler 'scher Personenaufzug.

Mit dem Hotel verbunden: Rkoi»i»K«» tz» ui -w« tz und Osv « .
P .63013 . O vlLSSnsr .

prämiirt auf den Ausstellungen für Volksernährung in Wien u. Dresden 1894
mit silberner und goldener Medaille.

Alleinige « Productiousgebiet badischfrSnkische Hockebene . Die Neu-
Herstellung deS GrünkernS beginnt Anfang Juli » Angr «»»- Bestellungen nimmt
die Vereinigung sämmtlicher Grünkernproducenten, die Badische Grünkernabsatz-
genosienschaft in Buchen , OberpostdirektionsbezirkKarlsruhe (Baden) , entgegen.

AlS Detallversanbtstekeu empfehlen sich : . . .
Tindolsheim (Amt Adelsheim) . j Utifigheim (Amt Tauberbischofsheim) .
Hiipstngen (Amt Buchen ) . ! KiilStzeinr ( Amt Wertheim) . R 61 b

Die Badische Grünkernabsatzgenoffenschaft .

R '288 Die

Dampf - Zeairifagea-Motkerei
lSuI - « .A. Nagold

hat wöchentlich noch
Ä Zentner

Sitzrahw-Tchlbiitttr
abzugeben und sieht Offert , entgegen .

Vorstand Wörner .

s ,

! smx,/. in A, -«», »« »»

Li . Ll » « ZL -
WianoforLehandtung ,

Karlsruhe ,
im »Grünen Hof " (neben dem Haupt »

bahuhos ), zwei Treppen hoch,
_ empfiehlt

kiaviuos
aus den bewährtesten Fabriken, von
460 Mark an . neue und gespielte ,
i» schönster Auswahl . O -956 -3

EigeneReparaturwerkstätte.Stim »
men , Zahlungserleichterungen, Ein¬
tausch gespielter Klaviere.

Keine Spesen für Ladenmiethe,
Buchhalter, Geschäftsführer rc . » da¬
her bedeutend billiger als die Con-
currenz.

R 255 .2 . Ich suche auf 1 . Juli d . I .
einen Gehilfe » . Kemttniß des Kosten
und Zustellungswesens, sowie Fähigkeit
zur Aufnahme selbständiger Informa¬
tionen nöthig.

Bewerber wollen GrhaltSausprüche
und Zeugnisse einsenden , womöglich sich
persönlich vorstellen . « trohmeyer ,

Lahr (Baden). Rechtsanwalt

I *« n8Lon SsvlLSi »

i. iek1en11ial-8ai1en,
I . lvIrlsulIrLlsi '—^ 1166 14 s .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

RS01 . 1 Nr . 9909 . Billingen .
Die Anna Maria Weißer in Brigach,
««eheliches Kind der ledigen Anna
Maria Weißer von da , vertrete» durch
den Klagvormund Christian Kämmerer .
Schneidermeisterin Brigach , klagt gegen
den Richard Zimmer mann , Maurer
von Sipplingen , AmtS Ueberlingcn,
zuletzt in Villingen wohnhaft, zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , a«S
Alimeutationsanspruch , mit dem An¬
träge auf Berurtheiluug deS Beklagten" ahlung eine- wöchentlichen Bei-

,
" zu dess ErnßhWWWiiä ' de»

klagendenKinds« iNkBMÜrkMa 1 M .
3V Pfg . von der Gsburt ^Leffekbrn an,

Juli 1884 .--bis zu « vollende
ttm . 14, Lhensrgde « zp vierteljährlich
vörllllSzMoarru .,Räten , und ladet den
Beklagten urr mündllchan Verhandlung
desNechlsstrtrts vdr SaS Großh . Amts -
g«Kcht -s>» ''Vllling »n dnf

Freitag den L . Asgust 18^ ,
^ Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck ee^ öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Villingen , den 18. Juni 1895 .
Huber ,

GerichtSschreiberGroßh . Amtsgerichts.
Konkurse.

R .390 . Nr . 9799 . Freiburg i. B
Durch Beschluß Großh . Amtsgerichts
vom Heutigen wurde daS Konkursver¬
fahren über das Vermögen des Bäcker-
Christian Konzelmann in Freiburg
eingestellt , da eine den Kosten entspre¬
chende Masse nicht vorhanden ist.

Freiburg » dm 17 . Juni 1895:
GerichtSschreiber des Gr Amtsgerichts :

Schreiber .
Freiwillige Gerichtsbarke l,

Erdeinwetsung.
R .270 .1 . Ettlingen . Die Witwe

de- Fabrikarbeiter« Josef Anton Mül¬
ler , Katharina » ged. Hauk von Schöll¬
bronn » hat um Einsetzung in den Besitz
und die Gewähr desehemännlichenNach-

i lasses gebeten . Etwaige Einsprachen
! gegen diese- Gesuch sind binnen

vierWocheu
! dahier vorzubringen.

Ettlingen , dm 15 Juni 1895 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

aez . Zimpfer .
DieS veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Gut .

Erbeu - « ufruf.
R .249 . Nr . 27 . Bruchsal .
1. Paul Bacher , geboren zu Forst

am 6. Avril 1823,
2 . Ludwig Bacher , geboren allda

am 1 . September 1825 ,
3 . Emil Bacher , geboren allda am

1 . Oktober 1846, und
4. August Bacher » geboren allda

am 28 . August 1865,
alle zuletzt in Amerika wohnhaft, nun¬
mehr an unbekannten Orten » sind als
Miterben zum Nachlasse ibreS Oheim-
Karl Friedrich Decker genannt Karl

.Decker von Forst , zuletzt wohnhaft in
Memphis , im Staate Tennessee in
Nord -Amerika, berufen.

Behufs BeizugS zu den Verlassen-
schaftsverbandlungm werden dieselben
hiermit aufgefordert ,

binnen sechs Wochen
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen .

Bruchsal, den 8. Juni 1895 .
Der Großh . Notar :

I » Vertretung
Krauß .

R .257 . Kehl . Johann Hahn von
Odelshofm , ged. am 23 . Juni 1859 ,
zur Zeit an unbekannten Orten in
Amerika abwesend , ist am Nachlasse
feiner Mutter , Johann Hahn Ehefrau ,
Katharina » ged. JockerS von OdelS-
hofen , miterbberechiigt.

Derselbe wird aufgefordert, binnen
sechs Wochen

au den Unterzeichneten zum Zwecke des
BeizugS zu den Nachlaßverhandluugen
Nachncht von sich gelangen zu lassen .

Kehl, d«n 15. Juni 1895 .
Großh . Notar :

Hitzig .
R296 . Waldtirch .

Adrian Duffnrr , geb. den 4 . Mai
1852, Sohn de» Xaver Duffner , Uhr¬
machers zu Neukirch , und der The¬
resia, geb . Wehrle, und

! Wilhelm Wehrte , geb. den 23 . No¬
vember 1844 » Sohn deS Michael
Wehrle zu Wildgutach und der Ro »

! salia , geb . Gruener ,
sind zur Erbschaft der zu Wllbgntach
verstorbenen Karolinr Wehrle , Witwe
de» Andrea» Trenkle. Leibgedinger» von
Wildgutach , mitberufcn.

Diese Erbberechtigten sind vermißt;
sie werden hiemit aufgefordert,

innerhalb vier Wochen

damit sie zu den Theilongsverhand -
lungen beigezogen werden können .

Waldkirch , de» 11 . Juni 1895 .
Der Großh . Notar :
F . Zimmermann .

HaadrlSrtMrrtiutrSge .
R .2IS. Nr . 26,842/3. Heidelberg .

Zum Firmenregister Baud U wurde
eingetragen :

1 . Zu O -Z . 403 — Firma » Heidel¬
bergerZmkoruawmtcnfadrikK a r l
Schöneuderger " in Heidelberg .
Die dem Kaufmann Alfred Wei-
srrt hier ertheiltr Prokura ist er¬
loschen.

2 - Zn O .Z . 537 : Die Firma »Her¬
mann Hesse " in Heidelberg .

Inhaber ist Buchdrucker Her
mann Hesse dahier , vrrheirathet
mit Marie , geborene Fischer ans
Röhmhild. ohne Ehevertrag .

Hridelbrrg» den 11. Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht-

Reichardt .
R221 . Nr . 27,344 . Hridelbrrg

Zu O .Z . 538 Band II deS Firmenre¬
gisters wurde eingetragen:

»Gebr . Adelsberger " io Heidel¬
berg, mit Zweigniederlassungin Hocken¬
heim .

Inhaber der Firma ist der verwit¬
wete Kaufmann Gerson Adelsberger
dahier. Derselbe hat in Hockenheim eine
Zweigniederlassung errichtet.

Heidelberg, -den 14 . Juni 1895 .
Großhi bad . Amtsgericht

Reichardt .
R .32S . Nr . 10,831/10 . 903 . Lahr .

In bas Firmenregister zu O .Z
^ 135 wurde eingetragen:

Frrma Stoesser - Fischerin Lahr.
Met Wirkung vom 1 . Juni d . I . ist
Hertz « Heinrich Stoeffer hier Prokura
ntheilt worden. Die den Herren Karl
Stcksser und Karl Fähudrich früher
erthrille Prokura bleibt bestebeu.

H. In daS GeseüschaftSregister zu
- O .Z . 187 wurde eingetragen:

Firma Gebrüder Hofmann in
Dirylingen . Gesellschafter sind : 1 - Hein¬
rich Hofmann , verehelicht mit Karolinr
Auerbacher von Kippender« . Der Ehe-
vertrag ck. ck. Lahr , den 18. November
1890 bestimmt , daß jeder Ebetheil 100
Mark in die Gemeinschaft einwirft »
Während alles übrig« aktive und passive
Vermögen ausgeschlossen bleiben soll .
2. Jakob Hofmann , verehelicht am 24 .
Mai 1894 mit Franziska Schwarz¬
haupt von Rrgensburg in Zell a . Main ,
ohne Abschluß einesEhevertrag» . 3. Leo¬
pold Auerbacher von Kippenheim, ver¬
ehelicht mit Sara Hofmann von Sckmie-
heim . Der Ehevertrag ck. ck. Mahlberg ,
den 26 . Mai 1374 , bestimmt in S 1
Einwerfung von 30 Gulden in die Ge¬
meinschaft und im übrigen Ausschließ¬
ung des aktiven und passivenEinbringen».

Jeder der Gesellschafter ist berechtigt ,
die Firma einzeln zu vertreten und zu
zeichnen. Außerdem ist dem Kaufmann
Max Hofmann in SchmieheimProkura
ertbeilt.

Lahr, den 1 . Juni 1895 .
Großh bad - Amtsgericht

Mündel .
R 286 . Nr . 7699 . Kehl . Jo unser

Handelsregister wurde heute eingetragen:
Ord Z . 293 — Firma Carl Meier

in Rheiubischofsheim — .
Inhaber der Firma ist Carl Meier ,

Spezerei - und Kurzwaarenhändler in
Rheinbischofsheim; vrrheirathet mitJda
Therese Duffner von Lahr ; laut Ehe¬
vertrag ä . ck. Pahr , den 4 . November
1885, wirft jeder Lheil fünfzig Mark
zur Gemeinschaft ein . wädrend von
derselben alles übrige, gegenwärtige und
zukünftige Vermögen sammt den Schul¬
den ausgeschlossen vleibt.

Kehl, den 14. Juni 1895.
Großh . bad . Amtsgericht.

Dr. Rinderte .
R 268 . Freiburg . Unter O Z 23

Band II des diesseitigen GesellschaftS -
registers wurde heute eingetragen:

Oollegium Saxisntiae, Gesellschaftmit
beschränkter Haftung , errichtet durch
Gesellschastsvrrtrag vom 29 . Mai 1895 ,
mit dem Sitze in Freiburg .

Gegenstand deS Unternehmens ist
Kauf , Unterhalt und Ausstattung eines
HauseS , eventuell dessen Vergrößerung
oder Neubau sür eine private Anstalt un¬
ter dem Namen , 6ollogium 8»pisotiae",
in welchem junge, römisch - katholische
Kleriker, welche sich Höheren Studien
widme » wollen , billige Unterkunft und
Förderung ihrer Studien finden sollen .

DaS Stammkapital beträgt 32,000
Mark -

Geschäftsführer der Gesellschaft ist
Herr VerlagSbuchhändler Hermann
Herder in Freiburg i . B . ; derselbe
zeichnet sür die Gesellschaft , indem er
der Firma seine Unterschrift hinznfügt.

Freiburg i . Br ., den 8. Juni 1895 .
Großh . bad Amtsgericht,

vr . Grüninger .
R -266- Nr . 4872 . Neustadt . Zu

O -Z- 94 des Firmenregisters — Firma
W . Balzar m Neustadt — wurde ein¬
getragen : Die Firma ist erloschen .

Neustadt , den 14 . Juni 1895 .
Großh . bad - Amtsgericht-

Eckhard .

für Büchenberg ans Dienstag und
Mittwoch den 25 . und Juni
d I :

für Tanckinge « auf Donnerstag bi»
Samstag den 4 , 5 . und 6 . Juli
d . I .

Gemäß Art . 7 der Landesherrl . Ver¬
ordnung vom II . September 1883 wer¬
den die Eigeathümer derjenigen Liegen¬
schaften , zu deren Gunsten Grunddienft -
barkeite » bestehen, aufgefordert, dieselben
unter Anführung der Rechtsurknndea
in obiger Togfahlt zu bezeichnen.

Douautschingeo, 18 . Juni 1895 .
Der LagerbuchSdeamte :

A . Ziegler , Bezirksgeometer.
R 829 .1. Nr 2878. Singen .

Großh . Bad. Staats
Eisenbahnen.

rrr,ti», »», KissttlkitnisiMki .
Der Umbau der ca . 1700 w langen

W as s er lei tu n g für die Lokomotiv -
spnsungSeiurichtung in Station Er¬
ringen soll iw Wege des öffentlichen An¬
gebot - Verfahrens, und zwar ««getrennt
vergeben werden.

Die Arbeiten erstrecken sich auf Her-
ansoahme der bestehenden Leitung, Lie¬
fern und Einlegen von beil. 700 lfd . m
gußeiserner Muffcnröhren von 60 mm
Weite samw : zugehörigen Tbeiikaüen.
Strerfkasten, Schiebern und Schacht¬
platten , sowie Liefern und Aufstellen
eines Ventilbrunnens für die Station ,
ferner auf die Ausführung von Erd ,Maurer - und Steinhauerarbeiten zur
Herstellung des RohrgrabenS und der
fünf gemauerten Schächte.

Die Pläne und das Bedingnißheft
liegen auf dem Geschäftszimmer des
Unterzeichneten zur EinsirÄ auf und
können daselbst auch Angebotsformulare ,in welche die Einzelpreise einzusetzen
sind , gegen Entrichtung von S.50 Mk.
abgegeben werden .

Angebote mit der Aufschrift „Wasser¬
leitung für die Station Erringen " sind
längstens bis zum 1. Jnlt L8SS , vor¬
mittag « 11 Uhr , au den Unterzeich¬
neten einzusenden .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Singen , den 16. Juni 1895.

Der Gr . Bahnbauinspektor .
R301 .1 . Karlsruhe .

Mm « m HtWiMchi
Die Lieferung von etwa 103 Ster

Forlen - und 89 Ster Buchenscheitholz ,
136 t Kohlen und 7000 i Erdöl soll
i« Wege des AnbietungsverfahrenS
vergeben werden . Das Nähere ist im
diesseitigen Geschäftszimmer 42 zu er¬
fahren. Angebote sind bis zum 8 . Juli
ernzuceichen .

Karlsruhe ( Baden ) , 17 . Juni 1895 .
Der Kaiserliche Oder - Postdirektor.

Ja Vertretung :
Rose .

R .2112 . J .Nr . 1564 . Karlsruhe .

Arbeitvergebung .
Die Grab - , Maurer - und Stcinhauer -

arbeiten für den Anla - «nd HSrsaal -
ban der Technischen Hochschule in
Karlsruhe sollen aus Angebot mit Ein¬
zelpreisen zur Ausführung vergeben
werden-

Pläne und Bedingungen können beim
Sekretariat der Baudirektion während
der üblichen Büreaustunden eingefehen
werden , woselbst auch die Angebots¬
formulare zu erbeben sin» .

Angebote wollen spätestens bis
Donnerstag drn 4 . Juki ,

Übend « 6 Uhr ,
bei unS eiugereicht werden .

Die Zuschlagsfrist beträgt 4 Wochen .
Karlsruhe , den 15. Juni 1895 .

Großh . Baudirektion ,
vr . Josef Durm .

Marti » .

Gute , sowie elegant möblirte Zimmer .
Gute Verpflegung Ruhige Lage - .

Schöner Garten . R 35 .5 thren Aufenthaltsort dahrer auzuznge»,

R .398 . Douaueschiugen .

Bekanntmachung.
Zur Aufstellung deS Lagerbuches von

den Gemarkungen Bnchenberg und
Dauchingen , im Amtsbezirk Villingen,
wird mit höbrrer Ermächtigung Tag -
fdhrt in das zugehörige RalhhauS au-
beraumt :

Bekanntmachung.
R 202 2 Der Gemeinderath der Stadt

D « :iach vergibt im Submissionswege
, die vollständige Herstellung deS Stadt¬
rohrnetzes für die

Wasserversorgung der
Stadt Turlach.

Die Arbeit umfaßt die Lieferung «nd
das fertige Verlegen von circa
1500 lkw Normalmuffenrohr von

250 mw Sichtweite ,
drto von 225 , „

200 „
210
300

1250
2740
2640
1120
270

dito
dito
dito
dito
dito
dito

175
150
125
100
80

einschließlich Grabarbeit und aller er¬
forderlichen Schieber , Hydranten und
einer Zahl Ventilbrunncn .

Pläne , Kostenanschlag, Bedingungen
und Vergebungsformulare liegen aus
dem Baubureau in Durlach , Blumen -
vorstadtstraße Nr . 1 , zur Einsichtnahme
auf» wo werktäglich zwischen 2 und 4
UhrNachmittags Auskunft ertheilt wird.

Die Bedingungen und Angebots-
formulare sind gegen Einsendung von
2 Mk . in Geld von Großh . Knltur -
iuspektiou Karlsruhe zu beziehen .

Angebote sind bis zu der am
Montag de« 1 . Juli , Bor « . S Uhr ,
auf dem Rathbau » in Turlach statt-
findenden Submisstonseröffnung an den
Gemeinderath 1« Durlach , mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , einzu-
sende» . Zuschlagsfrist 14 Tage .

Druck und Verlag der G . Braun scheu Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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